
 Rückblick und Ausblick –
 «Energie & Umwelt» und LEK

Begrünung Clubhaus SC Frosch
Mitte November starten in Unterägeri 
bereits die Arbeiten für das nächste LEK- 
Projekt. Die Fassade des Clubhauses des 
SC Frosch Aegeri soll mit einer breiten 
Auswahl von verschiedenen Gehölzen und 
Stauden begrünt werden. Die Fassade wird 
hierfür mit einem Klettergerüst versehen, 
welches als Kletterhilfe dient.
Begrünte Fassaden sind eine besondere 
Bereicherung für die Biodiversität im Sied-
lungsraum. Sie bieten für viele Vogel- und 
Insektenarten natürliche Lebensräume und 
Rückzugsorte.
Die ausgewählten Pflanzen haben eine 
besonders hübsche Blüte oder einen 
aussergewöhnlichen Blattschmuck. Das an 
den Obstspalieren wachsende Naschobst 
kann und soll von der Bevölkerung geerntet 

werden dürfen. Innerhalb des vorgelager-
ten Staudenbeetes sollen Trittsteinplatten 
den Weg zu den Obstspalieren erleichtern.
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Die Aktualität der präsentierten Themen 
widerspiegelte sich deutlich in der Zahl 
der Besucherinnen und Besucher an die-
sem Abend in der AEGERIHALLE. Rund 
200 Interessierte folgten der Einladung 
zum Informationsanlass.

Hochaktuelle Referate
Zum Auftakt begrüsste Beat Iten, Gemein-
derat und Präsident der Umweltkommis-
sion, die Anwesenden und eröffnete den 
Abend. Er informierte über Projekte und 
Aktionen, welche im Rahmen des Land-
schaftsentwicklungskonzepts (LEK) in 
den nächsten fünf Jahren zur Förderung 
der Biodiversität auf Gemeindegebieten 
realisiert werden. Im Anschluss folgten 
drei Referate. Aron Lüthold, Mitglied der 
Geschäftsleitung der Pegeol AG in Baar, 
sprach beispielsweise über das Potenzial 
des Tiefengrundwassers in Unterägeri. 
Thomas Wickart, Geschäftsführer der Andy 
Wickart Haustechnik AG, präsentierte eine 
Studie über die Möglichkeiten für Wärme- 
und Energieverbundnetze im Ägerital; dies 
als Ergänzung zum geplanten Holzwärm-
verbund der Korporation. Die Korporation 
Unterägeri, vertreten durch Roger Iten, 
informierte über den aktuellen Stand der 
Erweiterung des Holzwärmeverbundes. Die 
Energiezentrale im Rain befindet sich zur-
zeit im Bau und soll ab Herbst 2023 Wärme 
im neuen Netz liefern.

Eröffnung Tischmesse
Anschliessend wurde die Tischmesse 
mit Apéro eröffnet. Beim Rundgang gab 

es Interessantes zu den folgenden drei 
Themenbereichen zu entdecken: Energie, 
Umwelt und Mobilität. Es präsentierten 
sich die folgenden 13 Akteure: Pro Natura, 
Zuger Vogelschutz, Pro Velo, Wilde Nach-
barn Zug, Vernetzungsprojekt Unterägeri, 
Energie Netz Zug, Korporation Unterägeri, 
Iten-Arnold Elektro AG, Elektro Iten-Steiner 
AG, Microlino Küsnacht ZH, Ägerital Energie 

Genossenschaft, Energiestädte  Unterägeri 
und Oberägeri sowie LEK Unterägeri und 
Oberägeri. Ein grosses Dankeschön an alle 
Beteiligten und Anwesenden für ihr Engage-
ment und ihr Interesse.

Der erste gemeinsame Anlass «Energie & Umwelt Ägerital» der beiden
Einwohnergemeinden Oberägeri und Unterägeri
vom Donnerstag, 6. Oktober 2022, war ein voller Erfolg.
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